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Produced by Liz and Daniel Lempen in 2006

“Ich bummelte am Strand entlang, es war ein schöner Tag
Entdeckte eine Kiste, schwebend in der Bucht
Ich zog sie raus und öffnete sie, und da, man kann’s kaum glauben
Fand ich eine …?…?…?… vor meinen Augen!”
                                                                                                Altes Englisches Lied
Was ist wohl in der Kiste? Etwas Seltsames? Etwas Schreckliches,

oder gar ein wertvoller Schatz?

Geschichten-Erzähler Peter Grimm öffnet die Kiste und findet etwas, das ihn nun

auf eine ungewöhnliche Reise nimmt, die ihn durch einige der wohl bekannten

Märchen der Brüder Grimm führt. Peter liebt seine Geschichten wie sie von Jakob

und Willhelm Grimm vor langer Zeit fest gehalten wurden. Aber das Wesen aus der Kiste 
sieht alles ganz anders …

Eine originelle Geschichte, gespielt mit Puppen, Schauspiel und live Musik.
Vergnügen, Inspiration und Spass für die ganze Familie.

Für Kinder ab 6 Jahren und Erwachsene

Spieldauer:    55 Minuten  /  Spielfläche:     5m x 4.5m  /  Aufbauzeit:  2 Stunden


LEMPEN PUPPET THEATRE COMPANY wurde 1987 gegründet.

Liz und Daniel spezialisieren sich fantasievolles und qualitativ hochstehendes Puppentheater

für Kinder und Erwachsene zu kreieren. Sie haben bis heute 16 originelle Geschichten geschrieben und diese unzählige Male in ganz Grossbritannien, und in vielen anderen europäischen Ländern, an Theatern, Festivals und Schulen aufgeführt.

‘Ds Grimm-Dings’ ist Daniel’s vierte Solo-Aufführung.

LEMPEN PUPPET THEATRE COMPANY

28 Belgrave Street, Skipton, North Yorkshire, BD23 1QB

Tel: 01756 797 149                 lempen@lempen.co.uk                  www.lempen.co.uk
Näheres
Peter Grimm ist ein Nachkomme der berühmten Brüder Grimm. Er erbte die Tradition 

seiner Vorfahren und erzählt die legendären Grimm Geschichten, genau so wie sie vor über 200 Jahren festgehalten wurden. 
Mit seinem Erbe jedoch, kommt noch etwas mit. Die Brüder sperrten etwas in eine Kiste, 

das sie störte, als sie die Geschichten auf Papier festhielten. Sie warfen die Kiste mit ihrem Inhalt in das Meer. 200 Jahre später findet Peter Grimm diese Kiste am Strand und befreit ein Wesen, das nun erneut Einfluss auf die Welt der Grimm-Geschichten ausübt.
Sinn der Geschichte ist es, der eigenen Phantasie in alten, bereits vorhandenen Geschichten freien Raum zu geben. Manchmal kann es ganz gut sein, mit dem Fundament einer Geschichte anzufangen um sie dann  mit eigenen, überraschenden Elementen auszu-schmücken und sie dadurch auf eine neue, dramatische Ebene zu bringen. 
So wird die Geschichte gespielt:

· Wir sind am Strand. Peter Grimm kommt und stellt sich vor. Er ist ein Geschichten- Erzähler und spielt viele verschiedene Instrumente. Ein Xaphoon (Mini-Saxophon), eine Banjolele (eine Ukulele-Banjo aus den 20ger Jahren) und eine Mundharmonika. Er erzählt mit Objekt Theater (Sachen die er am Strand findet), was vor 200 Jahren geschah. 
· Nun sind wir aber in der heutigen Zeit. Er findet die Kiste, öffnet sie und wir sehen zum ersten Mal das „Ding“. Peter wird in eine Grimm Geschichte geschickt, wo er Blumen aus dem Wald holen soll. (Rotkäppchen)
· Wir erleben diese Geschichte zuerst wie sie ist... dann wird aber plötzlich alles etwas anders. 
· Peter wird böse mit dem „Ding“ und sagt, dass sie Schuld sei, dass die Geschichte abgeändert wurde. Sie findet es aber lustig und will nun den Kuss, den es in der Geschichte vom Froschkönig geben soll. Peter weiss genau, dass es keinen Kuss in dieser traditionellen Grimm Geschichte gibt und geht guten Mutes in die Geschichte um zu beweisen, dass es dort keinen Kuss gebe. – Natürlich kommt denn da einer vor.
· Und jetzt will das „Ding“ sogar eine ganz Neue Geschichte... Sie teuscht Peter, sie werde sterben, sollte er ihr keine Neue Geschichte erzählen. 
· Peter fängt zaghaft an eine solch Neue Geschichte zu erfinden. Seine lieblings Geschichte ist Rapunzel. Er nimmt diese Geschichte als Fundament für seine neue Geschichte. Nun wird er aber mutig und fängt an den Verlauf der Geschichte zu ändern. Er lässt seine Phantasie walten. Je mehr er das tut, desto lustiger wird die Geschichte. Er hat plötzlich riesen Spass die Geschichte zu verändern. Schlussendlich haben wir eine ganz neue, originelle Version von Rapunzel. 
· Das „Ding“ wird frei und Peter’s Geschichten werden von nun an mit einer neuen Frische berühmt. 
“Eindrücklich führt Daniel Lempen vor Augen, dass ein wahrer Puppenspieler 

ein Multitalent ist: Er singt, spielt, musiziert und wechselt die Stimme 

je nach Puppe, die er gerade führt.”

Christina Genova, St Galler Tagblatt (2007)
DIE BRÜDER GRIMM

Jakob Grimm kam 1785 auf die Welt und sammelte, zusammen mit seinem jüngeren Bruder Willhelm, alte Volksmärchen und Erzählungen, sie sie dann schriftliech Festhielten. Die Brüder sammelten diese Geschichten auf ihren Reisen durch Stadt und Land. 
Solche Geschichten wurden zuvor nie schriftlich Festgehalten. Sie wurden stets von Generation zu Generation mündlich übertragen. Die Brüder fanden viele Variationen einzelner Geschichten und einigten sich schliesslich auf eine definitive Version, die sie in ihre Sammlung schrieben. Ihr Werk ist heute als „Die Gesammten Werke der Brüder Grimm“ bekannt und enthält mehr als 200 Geschichten. 
Hier einige ihrer wohl bekanntesten Märchen: 

   Schneewitchen  -  Der Froshkönig -  Rumpelstilzchen – Der Wolf und die Sieben Geissen –     

   Aschenputtel – Der Fischer und seine Frau – Rotkäppchen – Die Bremer Stadtmusikanten –            
   Hänsel und Gretel etc... 
Frage: 


Wie viele dieser Märchen kennen eure Kinder?

Die Geschichten die im Grimm Dings (Das Erbe des Peter Grimm) vorkommen sind: 

· Rotkäppchen
· Der Froshkönig
· Rapunzel

Es wäre desshalb schön wenn die Kinder diese Geschichten schon etwas kennen, so dass die Referenzen dieser Geschichten in der Vorstellung, von den Kindern verstanden werden.

Was man vor oder nach der Vorstellung im Klassenzimmer machen könnte:

Lasst ein Kind eine ihm bekannte Geschichte erzählen. In der Hälfte der Geschichte soll das Kind jedoch etwas Neues in die Geschichte verwickeln. Eine neue Person, ein neuer Ort, ein Neues Probelm etc… Das kann ganz lustig werden...
oder:

Nehmt eine Tasche, Sack und legt verschiedene Objekte hinein. Machen Sie Gruppen von 3 bis 4 Kindern. Sie sollten nun eine bekannte Geschichte erzählen. Jedes Kind 2 bis 3 Sätze. Ab und zu sollte dann das Kind, das gerade erzählt, in die Tasche greifen, ein Objekt nehmen und das in die Geschichte verwickeln.  









